
376 
 

 

 
 

Niederschrift 

über die Ortsgemeinderatssitzung der Ortsgemeinde Niederweiler  
am Donnerstag, dem 05.03.2020 im Gemeindehaus Niederweiler 

 

 

Anwesend: 
 
Ortsbürgermeister Harry Gutenberger 
1. Beigeordneter Franz- Rudolf Theisen 
2. Beigeordneter Christoph Schmieden   
Ratsmitglied  Bastian Faust 
Ratsmitglied  Nadja Hoffmann 
Ratsmitglied  Reinhold Neeb 
Ratsmitglied  Stefan Ripp  
Ratsmitglied            Wilko Walpuski (bis 21.00 Uhr)                           
Ratsmitglied            Verena Kunz              

 
Entschuldigt fehlten:            

Ferner anwesend: 

Beginn:   20:03 Uhr 
Ende:     21:37Uhr  
 

Der Ortsbürgermeister begrüßte die anwesenden Ratsmitglieder; anschließend stellte 
er die Ordnungsmäßigkeit der Einladung und die Beschlussfähigkeit des Rates fest. 
Einwände wurden nicht erhoben.  
 

 

Öffentliche Sitzung 

 
 

Tagesordnung 
 

a) öffentliche Sitzung 

1.) Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung 

2.) Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung Spielgerät für Spielplatz 

3.) Beratung und Beschlussfassung über Heizung Gemeindehaus  

4.) Unterrichtungen/Verschiedenes 

https://www.kirchberg-hunsrueck.de/niederweiler.html
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1. Annahme der Niederschrift der letzten Sitzung 
 
Gegen die Niederschrift der letzten Sitzung vom 22.01.2020 wurden keine Bedenken 
erhoben.  
 
 
2.  Beratung und Beschlussfassung über die Neuanschaffung eines 

Spielgerätes, einer Sitzgarnitur, Hackschnitzel, Herstellung von Fundamenten.  

Das alte Spielgerät wurde 2019 demontiert und entsorgt. Eine Reparatur war nicht 

mehr möglich. Es wurden verschiedene Spielgerätehersteller angesprochen und um 

entsprechende Preisangebote gebeten. Hauptaugenmerk wurde dabei auf eine 

Spielkombination gelegt. Diese sollte aus einem Spielturm, Kletterwand, Rutsche, 

Hängebrücke, Hangelseil und weiteren Anbauteilen bestehen.  

Des Weiteren soll eine Sitzgruppe bestehend aus 2 Bänken und einem Tisch aus 

Kunststoff beschafft werden. Für die erforderliche Befestigung sind Fundamente für 

die Spielkombination herzustellen. Als Fallschutz sollen Hackschnitzel auf einem 

Flies ausgebracht werden. Den Ratsmitgliedern lagen nun drei Angebote der 

angefragten Spielgerätehersteller vor. Ein Anbieter konnte kein Angebot für die 

gewünschte Spielkombination anbieten. 

Spielkombination:  

    - Fa. Westfalia  13.862,- €  

 - Bieter 2  11.442,-€ 

 - Bieter 3  7.635,- €  

 - Bieter 4  keine vergleichbare Spielkombination 

Über die verschiedenen Anbaumöglichkeiten und Kombinationen der Spieltürme, 

sowie der verschiedenen Materialien wurde eingehend beraten. Die anwesenden 

Ratsmitglieder waren sich einig, dass die angebotene Spielkombination „Exoticcs“ der 

Fa. Westfalia zum genannten Angebotspreis ein gutes Preis-Leistungs-Verhältnis 

biete; auch sei das verwandte Material hochwertiger. Die angefragte Sitzgruppe sei 

von der Fa. Westfalia in Höhe von 1383, - € zzgl. MwSt. angeboten worden.  Des 

Weiteren seien Kosten für das benötige Fundament in Höhe von rd. 300,- € und Kosten 

für vorgesehene Hackschnitzel als Prallschutz mit einem Flies von ca. 2.200,- € zu 

veranschlagen. Die beabsichtigte Maßnahme sei im Haushalt 2020 nicht veranschlagt. 

Die Mittel seien nach Auskunft der Verwaltung jedoch verfügbar. Für die Maßnahme 

erhält die Gemeinde von verschiedenen Institutionen Spenden in Höhe von rd. 4000,- 

€. 

Beschluss des Gemeinderates: 

Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Niederweiler beschließt, den erforderlichen 

Betrag als außerplanmäßige Ausgabe im Haushalt 2020 zur Verfügung zu stellen 

und den Auftrag an die Spielgerätefirma Westfalia zum genannten Angebotspreis zu 

erteilen.  
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1. Spielkombination 13.862,- €  zzgl. MwSt. 
2. Sitzgruppe     1383,- €  zzgl. MwSt. 

Gesamt:  18.141,55 €   

 

Der Gemeinderat beschließt ferner, die Ausgaben für die benötigten  

 

3. Fundamente         ca. 300,- € und  
4. Hackschnitzel mit Flies   2.200,- €, 
5. sowie weiteres benötigte Verbrauchsmaterialien in Höhe von  

ca. 1500,00 €  
 

Abstimmungsergebnis: 9 Ja-Stimmen (einstimmig) 

 

2. Beratung und Beschlussfassung über Heizung Gemeindehaus  

Der Heizkessel, (Baujahr 1992) im Gemeindehaus ist eine Steuerung defekt und eine 

Instandsetzung ist auf Grund des hohen Alters des Kessels nicht mehr lohnenswert. 

Es wurden 6 Fachfirmen gebeten ein Angebot abzugeben. Die nachfolgend 

aufgeführten Firmen haben fristgerecht zum Abgabetermin am 26.02.2020 um 14:40 

Uhr ein Angebot eingereicht.  

 - Fa. Kirst, Hirschfeld 

 - Fa. Fink & Gewehr, Büchenbeuren 1 Nebenangebot 

 - Fa. Michael Weyand, Schwarzen  

Das eingegangene Angebot wurde rechnerisch und technisch geprüft. Rechenfehler 

wurden korrigiert Alle Bieter haben den gleichen Hersteller und Kessel Angeboten. 

Daher sind die Angebote gleichwertig. 

Die Bieterreihenfolge nach rechnerischer und technischer Prüfung  

  - Fa. Kirst, Hirschfeld 8.310,78 € 

 - Bieterin 2 Nebenangebot 8.913,10 € 

 - Bieterin 3 9.024,78 € 

 - Bieterin 2 Hauptangebot  12.971,60 € 

Günstigste Bieterin ist die Firma Kirst Heizung und Sanitär, Hirschfeld mit einer 

Angebotssumme von 8.310,78 € brutto. Die Einheitspreise sowie das Angebot 

insgesamt von der Firma Kirst Heizung und Sanitär, Hirschfeld sind angemessen 

kalkuliert. 

Die Sanierungsmaßnahme ist im Haushalt 2020 nicht vorgesehen daher werden die 

außerplanmäßigen Mittel für 2020 bereitgestellt. 
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Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Niederweiler beschließt, den Auftrag, 

Erneuerung Heizkessel im Gemeindehaus an die gesamtgünstigste Bieterin, die Firma 

Kirst Heizung und Sanitär, Bahnhofstr. 31 a, 55483 Hirschfeld zum Angebotspreis von 

8.310,78 € zu erteilen.  

Abstimmungsergebnis: 9 Ja-Stimmen (einstimmig) 

 

 

3. Unterrichtungen/Verschiedenes 

 

a) Es wurde angeregt den 2. Bauabschnitt Auf`m Katzenplatz zu planen 

b) Bei Jubiläen soll es künftig Gutscheine statt eines Präsentkorbs geben 

c) Ausgetretene Ratsmitglieder sollen bei Bürgerversammlung einen Gutschein statt        

eines Weinpräsents bekommen 

d) In den nächsten Wochen sollen die Bäume im Ort beigeschnitten werden 

e)  Herr Fischer (Revierförster) soll gefragt werden wie es mit Bepflanzung im Wald 

aussieht 

   
 
Ende der öffentlichen Sitzung: 21:37 Uhr 
 
 
Gez. Harry Gutenberger 

                                                                                                                                                                           


